
 

15.09.2016 

In der Osteuropa-Abteilung der Staatsbibliothek zu Berlin - Preußischer Kulturbesitz ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines 
 

wissenschaftlichen Mitarbeiterin/wissenschaftlichen  Mitarbeiters   
Entgeltgruppe 13 TVöD  

Kennziffer: SBB-IIID-1-2016 
 

unbefristet, mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit (z. Zt. 19,5 Stunden) zu besetzen.  
 
Aufgabengebiet: 
 
Die Osteuropa-Abteilung der Staatsbibliothek zu Berlin betreut eine der weltweit größten Sammlungen zu 
Osteuropa außerhalb der Region. Die Zuständigkeiten innerhalb der Abteilung sind nach Ländern bzw. 
Regionen Osteuropas aufgeteilt. Innerhalb der Referate liegt der Schwerpunkt auf den slawischen Sprachen 
und Literaturen, die im Rahmen des DFG-geförderten Fachinformationsdienstes (FID) Slawistik gepflegt 
werden.  
Zum Aufgabengebiet gehören im Einzelnen: 
● Betreuen des Fachreferats Südosteuropa mit dem Schwerpunkt südslawische Sprachen und Literaturen für 
den Fachinformationsdienst (FID) Slawistik ● Auswählen von konventionellen Medien und elektronischen 
Ressourcen für die Region und den FID ● Erschließen der neu erworbenen Bestände im Gemeinsamen 
Bibliotheksverbund (GBV) ● Betreuen und Ergänzen des Bestandes zu Südosteuropa im Osteuropa-Lesesaal 
(OELS) ● Auskunftsdienst im OELS und Informationsvermittlung, einschließlich Konzipieren und Durchführen 
von Benutzerschulungen und Fachführungen ● Mitarbeiten bei den FID-Services und der weiteren Konzeption 
des FID ● Arbeiten am Slavistik-Portal, z. B. Pflegen und Aktualisieren des Webauftritts, Unterstützen bei 
laufenden Arbeiten am Portal, wie der Konversion weiterer bibliographischer Inhalte, und bei Überlegungen zur 
übergreifenden inhaltlichen Erschließung ● Erarbeiten von Konzepten zur Weiterentwicklung der 
Informationsdienste für den FID und das Slavistik-Portal ● Öffentlichkeitsarbeit für den FID ● Konzipieren und 
wissenschaftliches Betreuen von Digitalisierungsprojekten ● Planen von Projekten, Recherchieren der 
relevanten Bestände mit Standortnachweisen und ggf. Kontaktieren geeigneter Partnerinstitutionen sowie 
Ermitteln von Fördermöglichkeiten ● Erarbeiten von Projektanträgen und Koordinieren der Projekte. 
 
Anforderungen: 
 
Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (M. A., Master) im Bereich der Slawistik oder 
Osteuropakunde ● sehr gute Kenntnisse einer südslawischen Sprache und mindestens einer weiteren 
slawischen Sprache ● gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift ● sicherer Umgang und 
vielseitige Erfahrungen mit fachrelevanten Informationsmitteln ● umfassende IT-Kenntnisse, insbesondere im 
Umgang mit Web-Content-Management-Systemen und Datenbanken ● solide Kenntnis deutscher und 
internationaler Transliterationsregeln für die kyrillische Schrift ● ausgeprägte Fähigkeiten zur konzeptionellen 
Arbeit ● Verhandlungsgeschick und Kommunikationskompetenz ● Freude an Teamarbeit. 
 
Erwünscht: 
 
Master of Library and Information Science (MLIS) oder vergleichbare Kenntnisse und Erfahrungen in der 
Bibliotheksarbeit (möglichst GBV) ● Kenntnis der zentralen Nachweis- und Verbundsysteme (ZDB, EZB, GBV) 
sowie des Instrumentariums und der Regeln für die Sacherschließung (Basisklassifikation, RSWK, DDC, GND) 
● die Bereitschaft, weitere südosteuropäische Sprachen zu erlernen, ist vorteilhaft. 
 
 
Die Stiftung Preußischer Kulturbesitz gewährleistet die Gleichstellung von Frauen und Männern nach Maßgabe 
des Bundesgleichstellungsgesetzes. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

15.09.2016 

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen werden unter Angabe der Kennziffer SBB-IIID-1-2016  bis zum           
7. Oktober 2016  erbeten an: 
 
Generaldirektorin der Staatsbibliothek zu Berlin - Preußischer Kulturbesitz, Personalstelle (Z 1.3),  
10772 Berlin.  
 
Von Bewerbungen in elektronischer Form bitten wir abzusehen. Bewerbungen können grundsätzlich nur 
zurückgesandt werden, wenn ein frankierter Rückumschlag beiliegt. 
 
Ansprechpartner für Fragen zum Aufgabengebiet: Herr Hamann (Tel.: 030 – 266 43 5600),  
 
Ansprechpartnerin für Fragen zum Bewerbungsverfahren: Frau Vogel (Tel.: 030 - 266 43 1514). 
 


